
Arbeitsgelegenheiten
(AGH)

Rechtsgrundlage für die Durchführung 
von Arbeitsgelegenheiten ist das 

Sozialgesetzbuch Zweites Buch - SGB II - § 16d.
 

Alle AGH-Angebote in Mönchengladbach sind
in Kooperation mit dem Jobcenter eingerichtet.

Unsere Beschäftigungsträger 
in Mönchengladbach

Bildungs-GmbH der Stadt Mönchengladbach
August-Monforts-Str. 12/16, 41065 Mönchengladbach
Telefon:  02161/6866 -4620, -4611

Diakonie Neue Arbeit gGmH 
Tomphecke 31, 41169 Mönchengladbach
Telefon:  02161/ 59500 -430

Diakonisches Werk gGmbH
Telefon:  02166/ 1288044 
Radstation am Rheydter Bahnhof
Bahnhofstr. 70, 41236 Mönchengladbach
Telefon: 02166/130105 (Radstation)
Radstation am Hauptbahnhof MG
Heinrich-Sturm-Str. 20, 41065 Mönchengladbach
Telefon: 02161/14028 (Radstation)

GAWO gGmbH
Limitenstr. 64 (4. Etage), 41236 Mönchengladbach
Telefon:  02166 / 39967 -730

Pari Team 
Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste mbH 
Friedhofstr. 39, 41236 Mönchengladbach
Telefon:  02166/ 9239 -59, -55, -51

Reha Verein
Thüringer Str. 12, 41063 Mönchengladbach
Telefon: 02161/ 5768 -1571, -1561, -1006

Volksverein Mönchengladbach
Gemeinnützige Gesellschaft gegen Arbeitslosigkeit mbH 
Geistenbecker Str. 107, 41199 Mönchengladbach
Telefon:  02166/ 671160 -34, -35, -33 St
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Standorte
Dienstgebäude Mönchengladbach

Fliethstraße 51-57, 41061 Mönchengladbach 

Dienstgebäude Rheydt
Limitenstraße 144-148, 41236 Mönchengladbach

Jugendberufsagentur
Lürriper Straße 56, 41065 Mönchengladbach

Kontakt
Persönlich nach Terminabsprache

Mo. - Fr. von 08:00 - 12:30 Uhr

Telefonisch
Service-Center: 0 21 61 / 94 88 - 0

		  Mo., Di. u. Do.	 07:45 - 16:00 Uhr
 		  Mi. u. Fr.	 07:45 - 14:00 Uhr

Zwischen 09:00 Uhr und 12:30 Uhr 
sind unsere Hotlines stark ausgelastet!        

Online
www.jobcenter-mg.de

E-Mail: JC-Moenchengladbach@jobcenter-ge.de
www.jobcenter.digital

Angebot für Personen
im Bürgergeld – Bezug



Was ist eine Arbeitsgelegenheit 
(sogen. 1-Euro-Job)?

Arbeitsgelegenheiten sind durch das Jobcenter  
geförderte Zusatzjobs mit dem Ziel, langzeitarbeitslose 
Menschen auf den Arbeitsmarkt vorzubereiten. 
Die Leistungsfähigkeit kann erprobt bzw. verbessert  
werden, um bestenfalls den Anforderungen einer  
regulären Beschäftigung gewachsen zu sein.
Die auszuführenden Arbeiten müssen zusätzlich, im 
öffentlichen Interesse liegen und wettbewerbsneutral 
sein. Formal ist dies im Sozialgesetzbuch II unter §16d 
geregelt.

Was wird gezahlt?
Entlohnung Ihres Engagements
Sie erhalten 2,- € pro geleistete Arbeitsstunde,
die sog.  Mehraufwandsentschädigung.
Eventuell anfallende Fahrkosten sind dadurch 
auszugleichen. Der Verdienst ist anrechnungsfrei!

Die Kranken- und Pflegeversicherung der teilnehmenden 
Person ist im Rahmen der Weiterzahlung des  
Bürgergeldes für Arbeitssuchende gewährleistet. 

Die Unfallversicherung wird vom Träger sichergestellt.

Ihre Vorteile – Ihre Chancen! 

•	 Sie engagieren sich in gemeinnützigen  
Beschäftigungsfeldern

•	 Flexible und individuelle Arbeitszeiten 
•	 Sie haben wieder einen geregelten Tagesablauf
•	 Sie sind ein Teil des Teams
•	 Sie entdecken Ihre Stärken und Fähigkeiten, lernen 

neue Arbeitsabläufe und -techniken kennen
•	 Sie können Ihre Belastbarkeit überprüfen
•	 Sie erleben Bestätigung und Anerkennung
•	 Möglichkeit des Aufbaus sozialer Kontakte
•	 Sie unterstützen soziale Einrichtungen in Ihrer Stadt

Welche Tätigkeitsfelder werden in 
Mönchengladbach angeboten?

•	 Hauswirtschaftliche Unterstützungsarbeiten
•	 Unterstützungsarbeiten in der Betreuung von  

Kindern oder Jugendlichen
•	 Handwerkliche- oder technische  

Unterstützungsarbeiten
•	 Unterstützungsarbeiten im Garten- und  

Landschaftsbau
•	 Aufsichtstätigkeiten
•	 Unterstützende Straßenreinigungsarbeiten
•	 Unterstützende Verwaltungsarbeiten

Die Einsätze finden in Kindertagesstätten, Schulen, 
Begegnungsstätten, Jugendzentren und anderen  
sozialen Einrichtungen statt. 

Wie lange dauer eine AGH-Teilnahme?

Die Dauer der Teilnahme kann individuell festgelegt  
werden.
Das Jobcenter Mönchengladbach sieht in der Regel  
eine Teilnahme von 9 Monaten vor.
Verlängerungen sind bis zu zwei, in begründeten  
Ausnahmen bis zu drei Jahren möglich.

Wer kann an einer Arbeitsgelegenheit 
teilnehmen?
Grundsätzlich können alle Menschen, die Leistungen im 
Jobcenter beziehen und länger arbeitslos sind, an einer 
Arbeitsgelegenheit teilnehmen.

Besteht ein Anspruch auf eine  
Arbeitsgelegenheit?
Nein, es besteht kein Rechtsanspruch.

Interesse?

Wir informieren Sie gerne über die Fördervorausset-
zungen. Sprechen Sie mit Ihrer persönlichen  
Vermittlungsfachkraft im Jobcenter über die Möglichkeit  
an einer Arbeitsgelegenheit teilzunehmen. 
Der Kontakt zum Beschäftigungsträger wird immer  
über Ihre Ansprechperson im Jobcenter hergestellt.


